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An das TU Info
z.H.Gernot Schinnerl
Rechbauerstr.12
8010 Graz

Liebe Kolleginnen
Liebe Kollegen !

Im TU-Info Nr.8/83 erschien
unter dem Titel "Es ist nicht
gelungen" ein Artikel von
Wa1eri ch Berger (VSStÖ), der
ni cht unwi derspropchen blei
ben kann, da er bel ei di gende
Unterstellungen und falsche
Information enthält.

Am ungeheuerlichsten er
schei nt mi r di e Behauptung,
die Aktionsgemeinschaft Stud
entenforum Graz versuche di e

Österreichische Friedensbe-
egung zu spalten. Daß di es
~öllig unrichtig ist, läßt
sich anhand des Protokolls
der ZA-Sitzung vom 18.10.83,
deren Schwerpunkt das Thema
Fri eden darstell te, 1ei cht
beweisen. Folgender Antrag
von Ferdl Stockinger,Aktions
gemei nschaft, wurde von KSV
und VSStO gemei nsam abge-
lehnt :

"De//.. 22.0k:tobe//.. iA:t eJ.n TW}

de4 F.tU.-eden.-1. f'rJör;J.A-ch -1:t vi...ele
/I1en-1chen all07.. wwan-1chau
lichen und po~chen 'R.-Lch:t
unfj-en -1ollen fj-em.ei..n-1am. f-iiA
F.tU.-eden und Ab/1.iM:tunfj- eJ.n
:tl1.e:ten, unabhänf)-i...fj- von -Ül/1.en
ßekenn:tniAen 3Um Un3e//.. A~

peLL, 3U/1. 'Plailf-olllTl. vom 22.
Ok.:tobe//.. und 3ilm AppeLL de//..
ßiAchöf-e. Di...e mi...li:täl1-iAche
Hoch/1.Ü/.J:tunfj- fj-ebi...e:te:t fj-em.ei..n-

•

-1ame4 Hand0ln.W i.A mWJ-1en un-1
f-iJA den F.tU.-eden eJ.n.-1e:t3en, -Ln
0-1:t und We4:t, -Ln NO/1.d und

5üd. Wi.A mWJ-1en Wi...de//..-1p/l.uch
ei..nlefj-en , fj-ef)en di...e -1ofj-e-
nann:te 5i...ch eA.h ei...Upoli:ti...k,
di...e Un -1i...ch eA.h ei..:t ve;z.meh l1.:t,
auf- D/1.ohmechan~en b07..Uh:t,
Hoch/1.iM:tunf} be:tAei...b:t und Ve//..-
:t/l.auen -1 b-UJ:iunf} veA.h-Lnde//..:t, -

di...e di...e WW 311m 5chlach:t
f-e1d 3U mach en d/l.oh:t und di...e

/I1i...lli...a/1.den und AbeAJ'TU.,Ui...a/1.den
von DoLLa/1. und 'Rubel kO-1:te:t,
di...e dem.' Kampf- fj-ef}en Hunf}e//..
und elend ve//..lo/l.en fj-ehen. Wi..-7..
Wi..-7.. wollen -1olidal1.-UJch den
Y/1.o!3rnäch:ten und -Ül/1.en ßlock.
-1!JA:tem.en a~ Haup:tve//..antword.
liche f-iiA- Auf-- und Ab/1.iM:tunfj
f-Ü/1. K.tU.-efj- und F.tU.-eden deut-
lich machen, wo,wuf- e4 an
komm:t~ n~ch, mdeJ.nande//..
den F.tU.-eden -1i...ch VI..n , den
'8iM:tunr~Lauf- -1:toppen, di...e
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Lieber Walerich Berger, es
wi rd auch Di r ni cht gel i ng

en, durch Fehlinformation und
unfaire Behauptungen zum
Thema Frieden die ÖH in einen
kleinen Kriegsschauplatz zu
verwandeln.

die Friedensbewegung zü
spalten, völlig ungerecht
fertigt.

Auch die Menschenkette war
weder als Parallel- noch als.

Gegenveranstaltung geplant
(da es kei ne zeit1i che Ko1

1i si on gab, nahmen vi e1e
Friedensdemonstranten an

bei den Veranstaltungen
teil), sondern viel mehr als

Ergänzung, die sich an inter
nationalen Vorbildern
orientierte (z.B.Paris,Bonn).
Umso bedauerlicher erschien
mir die Tatsache, daß es

Vielen nur deshalb unmög
lich war an der Menschenkette
teilzunehmen, weil sich
UNO N\lN DH 1J~ITEIt-
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Ich möchte das TU-INFO
auch 1984 kostenlos
zugeschickt bekommen

Gutschein'

Zum Vorwurf des mangelnden
Demokratieverst~ndnisses der

Aktionsgemeinschaft möchte
ich feststellen, daß der
Redner der KPÖ von uns aus

rein sachlichen Gründen abge
lehnt wurde. Ich kann mir
nicht vorstellen, daß es der
Meinung der 100 000 Menschen
am t'Ji ener Rathausplatz ent
spri cht, zwar gegen di e
Stationierung von Pershing 11
und Cruise Missiles aufzu-
treten, gleichzeitig aber

ei ne offene mil itäri sche In-
vasion der Ud~SR in

'Afghani stan oder di e Ver
hängung des Kri egsrechtes in
Polen nicht nur zu verteidig
len, sondern sogar zu be
grüßen, wie es der Redner der
KPÖ tut. Ich halte jemanden,
der kriegerische Handlungen
verteidigt und für einen
"parteiischen" Frieden ein
tritt als Redner bei einer
Friedensveranstaltung für un-

Di eser Antrag betont ei n- . _ J--- ...,._... tragbar und ni cht repräsen-
deutig die Wichtigkeit des tativ. Diese immerhin recht
gemeinsamen Handelns und .sachliche Ablehnung des

empflehJt außerdem den Stud- .Redners der KPÖ als "fehlende'
ent/en/innen die Teilnahme I--------------.. Oemokratie" zu bezeichnen

an allen Friedensveran- KSVler und VSStÖler weigert- und überhaupt mit "Maulkorb-
staltungen in Wien. Ich en, de·t Verschiebung der Ab- politik" der Oststaaten ver
finde daher den Vorwurf, die fahrt der organisierten gleichen zu wollen, empfinde

Aktionsgemeinschaft versuche Sonderzüge zuzustimmen. ich als ungeheuerliche Be-
schuldigung, die keinerlei

Entgegnung benötigt.

Ilb/LÜ4wnfj du/Lch-1e;tJ.en, di.e
trlen -1ch en/Lecfd:.e veA.lJ)-iAkLi...ch

en Fe-i.ndbiMe//. abbauen. Oi.e-1
alle-1 wollen wiA' deuWch
machen. Oe//. ZA de//. ÖH /LU?t
dahe//. alle ö-1:t~ei.chi.-1chen

5wden:ti.nnen und 5wden:ten
aut, am 22.0k:tobe//. ~ den
F/Li...eden J.U demon-1:tUe//.en und
an to4;.enden Ve//.an-1:taliLmfjen
:teU...J.Un ehmen :
An de//. trlen-1chenke:t:te
JlUi.-1chen de//. ame/Li.kani.-1chen

und de//. -1owje;ti.Achen ßo:t
-1cha?t, an den Au?tak:tkundg.e
bunfjen aut den ßahnhöten, an
de//. F/Li...eden-1demon-1:t/La:ti.on,

am 'R.a:thau-1p1a:tJ., und am
F/Li...eden-1fjebe;t iJn 5:tephan-1dom.
O.i...e ÖH w-iAd -1.i...ch fjemei.n-1am
mi.:t den Ve//.an-1:taliunfjen de//.
trlen-1chenke:t:te und de//.

F/Li...eden -1demon-d:t/La:ti.on an den
. KO-1:ten .in e-i.ne//. Höhe vo'!
5 20.000. - ~ di...e-1e Ve//.

an-1:taliunfjen be;t~fjen."

An die
österreichische
Hochschülerschaft
an der TU - Graz

Mit friedlichen Grüßen
für di e Akti onsgemei nschaft

Studentenforum an der TU Graz

Rechbauerstraße 12

8010 GHAZ
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Dieser Gutschein ist nur für jene
Abonnenten notwendig, die nicht
an der TU - Graz inskripiert sind.

Erich Platzer
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